
FÜR SIE
IN DEN 
STADTRAT

Sie haben kein Vertrauen mehr in die Politik der Altparteien?  
Dann unterstützen Sie uns!  Werden Sie Mitglied, Förderer oder Spender!

Bitte im Verwendungszweck „Wahlkampfspende Wilthen“ angeben.
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SPENDENKONTO: AfD Kreisverband Bautzen 

IBAN: DE16 8505 0300 0225 7855 52
Ostsächsische Sparkasse, BIC: OSDDDE81XXX

Die AfD steht für sichere, saubere, schöne Städte und  
Gemeinden ohne Windräder und Fotovoltaikanlagen nebenan 
 für die wir alle nur draufzahlen. Wir wollen die Belastung von Bürgern, 
Unternehmen, Polizei, Justiz und Kommunalverwaltungen senken. 

Statt für ausufernde Massenzuwanderung sind alle finanziellen Res-
sourcen für Infrastrukturprojekte, Bildungsangebote, Kultur- und Frei-
zeitangebote für unsere Bürger zu verwenden.

 Wir wollen unsere Rentner nicht anstehen sehen, an den Tafeln, unsere 
Rentner sollen Ihren Ruhestand ohne Existenzangst genießen können. 
Wir wollen, dass die Bürger welche in die Kranken- und Rentenkassen 
eingezahlt haben auch im Alter auf die Leistungen zugreifen können.

Wir wollen frei und offen stolz sein auf unser Land, unsere Kultur, un-
sere sportlichen und wirtschaftlichen Erfolge, wir wollen, dass unsere 
Kinder und Kindeskinder stolz sind auf die deutsche Heimat und Ihre 
Vorfahren die dieses Land aufgebaut haben. 

Mit einer CDU-geführten links-grünen Umgestaltung des gesamten 
Landes wollen die Altparteien all dies vernichten. Statt unsere Kinder 
auf das Leben vorzubereiten, werden sie zur Zielscheibe politischer 
Propaganda. Diesen Weg wollen... Nein ... werden wir umkehren!

9.
JUNI

WILTHEN

ES IST UNSERE HEIMAT,  
UNSER VATERLAND UND  
UNSERE OBERLAUSITZ 9.

JUNI

hinten v. l. n. r.
Ronny Michler, Thomas Pötschke,  

Stefan Schier, Manuel Hölzel, 
Karsten Reinhardt, Joachim Thomas 

vorne v. l. n. r.
Yvonne Müller, Jahn Krönitz, Gundolf 

Göbel, Uwe Krenitz, Uwe Flack



JUGEND/BILDUNG IN WILTHEN
• Absolutes NOGO: Keine Frühsexuali-

sierung im Schulzentrum, Hort und KITA
• Kein bekenntnisorientierter Islamunter-

richt 
• Schulen und Kindergärten müssen 

politisch neutrale Plätze sein 
• Geschichte unserer Heimat wahrheits-

getreu unterrichten
• Trainingsraum schaffen alte Turnhalle, 

Taekwondo, Kraftsport, Schaffung und 
Ausbau von AG´s

• Verpflichtender Schwimmunterricht in 
den Sommermonaten im Stadtbad

• Kinoeröffnung in der Mehrzweckhalle
• Kinder- und Jugenddisco wieder ins 

Leben rufen, mit der Zielsetzung Haus 
Berglandals Austragungsort

• Elterliche Betreuung genauso finanziell 
unterstützen wie Kitas und Tagesmütter, 
Kita- und Krippenplätze finanziell unter-
stützen 

• Mittagessen für KITA und Schulzentrum 
mit 50 % bezuschussen

WOHNEN IN WILTHEN
• Bürokratie abbauen und Genehmigungs-

prozesse digital vereinfachen.
•  Grunderwerbsteuer und Grundsteuer 

senken um ein Positivum für Hauseigen-
tümer zu setzen.

• Weniger sozialer Wohnungsbau, mehr 
kommunales Wohngeld

• Ggf. Wohnungsbaugenossenschaften bei 
der Vergabe von Bauland einbeziehen

• Stadt soll prüfen, inwieweit sie 
leerstehende Gebäude aufkauft und 
die  Grundstücke neu entwickelt und 
vermarktet

SICHERHEIT IN WILTHEN
• Recht und Gesetz müssen für alle gelten
• Polizeipräsenz verstärken, mehr Beamte 

zur Bekämpfung von organisierter Krimi-
nalität abstellen, 

• Bekannte Stellen für Drogen und Krimina-
lität öfter kontrollieren 

• Polizei/Sicherheitsdienst sollte in unregel-
mäßigen Abständen im Schulzentrum 
Kontrollen auf Waffen, Alkohol und Drogen 
durchführen

GESUNDHEIT IN WILTHEN
• Förderprogramm für die Beschaffung 

telemedizinischer Geräte und Software in 
Praxen (Physiotherapie, Zahnmedizin etc.)

• Unterstützung der Bewegungssportarten 
mehr Sport und Bewegung

• Seit Jahren geplanten Radweg Wilthen- 
Arnsdorf umsetzen

• Therapeuten finden im ländlichen Raum im 
Bereich Psychotherapie

LANDWIRTSCHAFT IN WILTHEN
• Für eine eigenverantwortliche Bewirt-

schaftung des ländlichen Raums unter 
Berücksichtigung kommunaler Anforde-
rungen, gegen Einschränkungen durch EU 
etwa zu Düngemitteleinsatz und Natur-
schutz

• Kleine, familiengeführte Betriebe unter-
stützen

• Keine Versiegelung ertragreicher Flächen 
nur in Ausnahmefällen

• Nutztierhaltende Betriebe unterstützen, 
keine überzogene Bevorzugung vegetari-
scher Ernährung mehr

ENERGIE IN WILTHEN
• Ausbaustopp für Windkraft- und Solaran-

lagen, Genehmigung nur für Anlagen auf 
Dächern

• Technologieoffenheit bei Wasserstoff- 
und Energiespeicher-Projekten

• Entwicklung synthetischer Treibstoffe 
weiterverfolgen

• Digitale Bürgerentscheide einführen somit 
direkte Demokratie für Wilthener Bürger

• Flächendeckend digitale Verwaltung 
einführen

ZUWANDERUNG IN WILTHEN
• Wilthen muss die Aufnahmekapazität 

für Flüchtlinge und Asylbewerber selbst 
festlegen können, da aktuell nur ein 
geringer Prozentsatz einem Versiche-
rungspflichtigen Einkommen nachgeht. 
Fachkräftemangel möglichst durch einhei-
mische Arbeitssuchende beheben

• Standorte von evtl. Wohnungsunterbrin-
gungen so wählen, dass sozialer Frieden 
vor Ort nicht gefährdet wird

• Regelmäßig statistische Auswertungen 
veröffentlichen, inwiefern Zuwanderer 
aus unterschiedlichen Herkunfts-
ländern Transferleistungen erhalten, 
kriminell werden, den Wohlstand im Land 
vermehren oder vermindern

• Wissenswertes in die Öffentlichkeit 
tragen, Mit einer Themensetzung. z. B. 
Was ist der Unterschied zwischen „Ausge-
reisten“ und „Freiwillig Ausgereisten“?

KLIMA & UMWELT IN WILTHEN
• Die alleinige Veränderung des Klimas durch 

das Freisetzen von CO2 durch die fossilen 
Energieträger wird bestritten.

• Die Regierung sieht darin nur den 
Verbrauch einzuschränken und mit der 
einseitigen Ausrichtung auf Wind und 
Sonne zur Energieerzeugung als Basis für 
unseren Wohlstand zu gefährden.

• Der CO2 Einfluss, egal ob durch den 
Menschen oder durch den natürlichen CO2 
Kreislauf, sind der Wissenschaft schon 
lange bekannt.

• Nicht das Klima schützen, sondern die 
Betroffenen des Klimawandels vor Ort 
(Hochwasserschutz)

• Wald: Richtlinien für die Bewirtschaftung 
des Staatswaldes und Naturschutzleit-
linie überarbeiten, da sie Bewirtschaftung 
unzulässig einschränken

• Hochwasserschutz klare Darstellung von 
Schadensbeseitigung und Schutzmaß-
nahmen in regelmäßigen Abständen, incl. 
Kosten 

• Konzeptionelle Zusammenarbeit mit den 
Nachbarstädten und Gemeinden

MOBILITÄT & VERKEHR IN WILTHEN
• Bürgern freie Wahl des Verkehrsmittels 

überlassen, individuelle Mobilität sicher-
stellen

• Verbrenner nicht aus Wilthen aussperren, 
E-Mobilität ist nicht alleiniges Credo 

• Eigenverantwortlichkeit unterstützen
• Radschnellweg weiter bauen, falls Kosten 

in sinnvollem Verhältnis zu erwartbarem 
Verkehrsaufkommen

• ÖPNV: ländliche Regionen besser anbinden
• Bahn: Reaktivierung stillgelegter Strecken, 

Schienennetz ausbauen und Verlagerung 
von Güterverkehr auf Bahn

WIRTSCHAFT IN WILTHEN

• Hebesatz für Gewerbesteuer senken, den 
Klein- und MittelständigenUnternehmen 
individuell anpassen

• Bürokratieabbau: Verwaltungsvorschriften überprüfen und gegebenenfalls abschaffen, 
kleinere Betriebe von Berichtspflichten und arbeitsrechtlichen Vorschriften entlasten

• • Gegen Fachkräftemangel: Bevorzugung akademischer Ausbildungsgänge beenden, 
duale Ausbildung mehr wertschätzen, Handwerk stärken und fördern

• • Aufträge öffentliche/nichtöffentliche an ortsansässige Firmen vorrangig vergeben KOMMUNALWAHL AM 9. JUNI 2024  


